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§Platzhalter für eine später zu liefernde Datei gleichen Namens§
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

»Kegelschnitte im Kognitiven Raum«

Das »Referenzideal der Abbildung der WELT« ist bereits von seiner methodischen Natur her ‚abstraktionskegelförmig‘. 
Daher müssen sich auch an ihm ‚Kegelschnitte anlegen‘ lassen.
Kreuz und quer!

------------------
Phänomen: Jeder ‚Kegelschnitt‘ hat eine geringere Dimensionalität
als der sie erzeugende Kegel.
Und ist damit für uns – etwas – leichter vorstellbar!

Ganz so wie es schon bei „Klassischen Kegelschnitten“ der Fall ist: 
Der „Doppelkegel im drei-dimensionalen Raum“ 
v e r s u s 
Die zwei-dimensionale Zeichenfläche für
die letztlich ein-dimensionale Form von „Kreis“, „Parabel“, „Ellipse“, „Hyperbel“, „Gerade“ & Co.
+ den null-dimensionalen „Punkt“.
Grafik-Entwurf dazu
